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ge, klar, bestimmt und zwingend in selnem Auftretm,
die »ier Landessprachen beherrschend, verwachsen vor
allem mlt Volk und Natur der Berge, hatte er das
Vertrauen der Soldaten aus allen Gegenden der
Schweiz. - Oft stellt das Schicksal den Menschen auf
elnen ganz andern Posten, als er stch geträumt hat.
Der junge Är. Albert Wand er wollte Gelehrter
werden, als ihn der frühe Tod seines Vaters an die
Spitze eines aufblühenden Unternehmens, die spätere
Firma Dr, Wände r AG, berief, wo cr sich bald zum
hervorragenden Unternehmer entwickelte. Das Bewußt«
sein hoher Verantwortung bewies er nicht zuletzt ge«

gcnüber seiner Arbeiterschaft, als er als erster in klarer

und bestimmter Form vor 40 Jahren die Gewinn«
bcteillgung des Personals einführte, - Als junger In«
gcnieur war Dr. Hans Hunziker am Bau der
Bahnlinie Gals-Appenzell beteiligt- später trat er in
den eidgenössischen Post« und Eisenbahndienst, wurde
Direktor des Amtes für Berkehr und 49ZZ General«
direkter der PTT. Hier hat er sich besonders für den
Postantodienst und die Alpenposten eingesetzt, sowie für
zahlreiche Neuerungen und Verbesserungen, Seine in«
ternationalen Beziehungen brachten es mit sich, daß er
zmn Dircktor des Zentralamtes für den internationa-
len Eisonbahnverkchr ernannt wurde. - Wer kennt

nicht das bei Deutsch« und Welschschwcizcrn gleicher«
weise beliebte Lied vieux ckälet» des Abbe Boll

e t, das znm eigentlichen Volkslied geworden lst? Wohl
selten hat sich ein Musiker solch allgemeiner Beliebt«
heit erfreut wie der Frsiburger Domkapellmeister, der
so viel edlen Charme und liebenswürdige Bescheidenheit

mit einem erstaunlichen Können auf allen Gebieten

der geistlichen und weltlichen Musik zu verbinden
wußte. - Wie Bovet war auch der in Rapperswil
verstorbene Musikdirektor Hans Oser eine der markantesten

Persönllchkoltcn im schweizerischen Musikleben, als
Komponist wle als Musikpädagoge; auch er hinterläßt
sin reiches Werk, vor allem auf dem Gebiete der Kir-
chenmnsik,

Nebm den genannten Männern soll auch jener
zahlreichen ungenannten Männer und Fraucn ehrend
gedacht werden, deren Loben zum Segen für viele
geworden ist.
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